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Denlſches Reich
Hofe und Perſonalnachrichten

Berlin 26 Nov Ueber die Paläſtingreiſe des Kaiſers
ehen neuerdings wieder verſchiedene Nachrichten durch die
lätter beſonders wird S die Reiſe würde nicht wie

anfangs verlautete im April ſondern erſt im September oder
Oktober ſtattfinden Eine definitive Entſcheidung über dieſe
Reiſe iſt bisher wie die Poſt erfährt überhaupt noch nicht

e Es dürfte auch in dieſem Augenblick noch gar nicht
möglich ſein ſoweit im voraus ſchon bindende Beſtimmungen
über derartige Reiſen zu treffen

Die neueſten Nachrichten über das Befinden des Herzogs
Ernſt Günther zu r lauten etwas beſſerDer behandelnde Arzt Prof Dr Revers iſt der Anſicht daß
die entzündliche Erſcheinung in der Blinddarmiegend ſich lang
ſam zurückbildet und die deren einen günſtigen Verlauf
nehmen wird Die Kaiſerin beſuchte heute vormittag zwiſchen
11 und 12 Uhr ihren Bruder

Die Kaiſerin n de und der Prinz und die Prinzeſſin
Friedrich Karl von Heſſen trafen heute in Wiesbaden ein
und fuhren direkt zur Prinzeſſin Luiſe von Preußen

Deutſchland und China

Jn berliner amtlichen Kreiſen wird über den Stand der
Kiautſchau Angelegenheit das ſtrengſte Still
ſchweigen beobachtet was man als Beweis dafür anſehen
kann daß dieſe Frage ſich jetzt in dem Stadium eingehender
und vorausſichtlich langwieriger an zwiſchen Deutſch
land und anderen Großmächten befindet er Ausgangspunkt
der ganzen Angelegenheit die Ermordung der deutſchen
Miſſionare iſt dabei naturgemäß für den Augenblick in den
Hintergrund getreten und auch die deutſch chineſiſchen Verhand
lungen erſcheinen er wichtig als die zwiſchenDeutſchland einerſeits und Rußland England und Frankreich

andererſeits Bei dieſer Gelegenheit hebt ein Blatt übrigens
n daß bisher von keiner offiziellen Stelle unſerer
degierung erklärt worden iſt daß wir Kiautſchau dauern d

behalten wollen Es wurde vielmehr immer betont daß es
ſich nur um eine vollſtändige Genugthuung und um ſichere
Garantien für die Zukunft handle Bei der Beurtheilung der
weiteren Entwickelung dieſer ſchwierigen und ernſten Angelegen
heit wird es gut ſein an dieſer Thatſache feſtzuhalten

Parlamentariſches

Ueber den Jnhalt der Militär ſtrafprozeßreform
wird mitgetheilt er werde manche Befürchtungen die in letzter
Zeit aufgetaucht ſind zerſtrenuen Wenn auch nicht alle Wünſche
erfüllt werden ſo ſei der Entwurf doch durchaus auf modernen
Rechtsanſchauungen aufgebaut, wie ſeinerzeit der Reichskanzler
in Ausſicht ſtellte Das Prinzip der Mündlichkeit ſet in weit
gehendſtem Maße durchgeführt Was die Oeffentlichkeit betrifft
ſo würden die vorgeſehenen Möglichkeiten der Einſchränkung
oder Ausſchließung im ſich den bayeriſchen Vor
ſchriften nähern Die Ständigkeit der Gerichte ſei für die
oberſten Jnſtanzen geordnet dagegen halte man in der unterſten
Inſtanz noch an der jeweiligen Kommandirung von Fall zuFall faſt ie Trennung der Aufgaben von Richter Staats

anwalt und Vertheidiger die bisher in der Perſon des Auditeurs
vereinigt waren werde ſcharf durchgeführt Vertheidiger aus
dem Rechtsanwaltſtande würden zugelaſſen doch müſſe der An
walt vorher generell die Zulaſſung bei dem betr Militärgericht
die auch verſagt werden kann erhalten haben Von unter
richteter Seite wird verſichert der Entwurf ſtelle trotz mancher
Mängel einen gewaltigen Fortſchritt gegen das jetzige Verfahren
dar Da wird man ja beinahe neungierig So ſchön hätten
wir uns die Reform ja gar nicht gedacht

Anſcheinend offiziös wird geſchrieben Es durfte ſchon ſeitlängerer Zeit als ziemlich ſiger angeſehen werden daß der

Reichstag in ſeiner nächſten Tagung nicht wieder Gelegenheit
erhalten würde ſich mit der in der vorigen Tagung bis zur
zweiten Leſung im Plenum vorbereiteten Unfallverſiche
rungsnovelle zu beſchäftigen Aeußerungen des Grafen
v Poſadowsky ließen hierauf mit einiger Gewißheit ſchließen
Nunmehr ſcheint es aber auch als ob dem in der vorigen
Tagung gleichfalls unerledigt gebliebenen Jnvaliditäts
Verſicherungsgeſetzentwurfe daſſelbe Schickſal wie der
Unfallverſicherungs Novelle bevorſtehe Dem Bundesrathe iſt
ein ſolcher Entwurf bisher nicht wieder zugegangen man hat
auch nichts von Vorarbeiten für die Wiederholung deſſelben
an den zuſtändigen amtlichen Stellen gehört Nun wäre es
aber nicht ſehr zweckmäßig einen ſo umfangreichen Entwurf
mit ſo vielen Einzelheiten wie ihn die Novelle zum Jnvaliditäts
und Altersverſicherungsge,etz wenigſtens in ihrer früheren
Faſſung dargeſtellt hat in einem vorgerückten Stadium der
Seſſion dem Reichstage rn Jedenfalls würde die
Möglichkeit der vollſtändigen
beeinträchtigt werden Vor Weihnachten wiederum dürfte der
Entwurf nun nachdem er bisher an den Bundesrath nicht
elangt iſt kaum dem Deichstage unterbreitet werden können

Aus dieſem Stande der Dinge kann man entnehmen daß der
Entwurf nicht wieder vorgelegt werden wird oder daß wenn
dies doch der Fall ſein ſollte er wenigſtens nicht in der
früheren umfangreichen Faſſung wieder zum Vorſchein kommen
wird

München 26 Nov Die Kammer der Abgeordneten
ſetzte heute die Berathung der Anträge v Vollmar und

5 betr die Vegn ad ine Haberer fort rigl hielt dabei eine anderthalbſtündige Rede in der er aus
führte alle Leute gegen die das Haberfeldtreiben gerichtet war

ätten dies vollkommen verdient
ollen und nicht die

ättenRügegericht abgehaltenher der Haberer Jm Haberfſeldtreiben liege noch heute ein

rledigung deſſelben dadurch ſtark f
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Volksbewußtſein heraus beurtheilen und milde auffaſſen Die
Rede Sigl s die anfangs mit Heiterkeit und Gelächter auf
enommen wurde rief im weiteren Verlaufe fortwährenden
tarken Widerſpruch hervor Lebhafte Schlußrufe wechſelten
mit Rufen Raus Die Mehrzahl der Abgeordneten verließ
ſchließlich den Saal Der Präſident ertheilte dem Redner
wegen verſchiedener Angriffe auf die Regierungsvertreter wieder
holte Rügen und einen Ordnungsruf Unter lebhaftem Bei
fall tritt ſodann der Juſtizminiſter energiſch für den von
Dr Sigl angegriffenen Bezirksamtmann von Miesbach einGleichen Beifall fanden die Kieden der Abgg Dr Aub liberal

und Pr Orte rer Centrum welche in ſcharfen Wendungen
Sigl s Ausführungen bekämpften Dieſe hätten hier im Hauſe
Unſ rhörtes geboten ſie verkehrten den Rechtsſtandpunkt und
verhinderten eine Begnadigung der verurtheilten Haberer Es
dürfe nicht den Anſchein gewinnen als ob das Haus das Haber
feldtreiben anders beurtheile als die Gerichte Das Haberfeld
treiben ſei lange Jahre hindurch ein Schaden geweſen für deſſen
wirkſame Abſtellung jeder der Regierung Dank wiſſe Schließ
lich wurde ein Antrag Aub T r über beide zur

r ſtehende Anträge zur Tagesordnung über
zugehen

Parteinachrichten

Ende Januar in Dresden ſtattfindenden konſer vativen
Parteitag wird u a die bemerkenswerthe Thatſache mit
getheilt daß die Abhaltung des e in Dresden erfolgt
um gegen die partikulartiſtiſchen rn innerhalb
der Partei ein Gegengewicht zu ſchaffen Der Mitarbeiter der
Schleſ Ztg ſchreibt

Wenn der ſog Tivolitag, der für die konſervative
Partei ohne Zweifel von vorwiegend guter Bedeutung war
nach außen hin nicht ſo befriedigt hat wie er hätte befriedigen
ſollen und können ſo lag das wohl zu einem großen Theile
daran daß er nicht beſonders gut vorbereitet war fehlte doch
damals jede Erfahrung auf dieſem Gebiete denn es war im
Jahre 1892 das erſte mal daß die Konſervativen einen all
gemeinen Parteitag abhielten Schon damals aber hat es ſich
gezeigt daß für ein ſolches Unternehmen die Reichs

t de nicht der richtige Ort iſt und daß es beſſer
geweſen wäre den Parteitag wie von einigen Seiten vor
geſchlagen war in Breslau abzuhalten Diesmal kam Breslau
allerdings nicht in Frage weil von vornherein die Abſicht
einen außerpreußiſchen Tagungsort zu wählen ausgeſprochen
war Gegenüber den von gewiſſen Elementen hervorgekehrten
pärtikulariſtiſchen Tendenzen glaubten die Konſervativen ihre
War erlommlung diesmal nicht in Preußen anberaumen zu
ollen

Auf dem Parteitag wird der Schleſ Ztg zufolge die
ſoziale die gewerbliche und die Agrarfrage erörtert werden
ferner die Stellung zu den anderen Parteien und namentlich
zu den Antiſemiten Die Auseinanderſetzung mit dieſen
dürfte ſich recht gründlich geſtalten Giebt doch die Konſerv
Korr bereits die Loſung aus daß der Beſitzſtand der
Antiſemiten bei den Wahlen nicht geſchont werden dürfe Die
Konſ Korr ſchreibt

Dieſer Beſitzſtand iſt doch nur die Frucht antiſemitiſcher
Einbrüche in konſervative Wahlkreiſe Soll dieſer durch un
redlichen Wettbewerb geſchaffene Veſitzſtand wirklich für alle
Zeiten reſpektirt werden während andererſeits von antiſemi
tiſcher Seite immer neue Einbrüche geſchehen und in großem
Umfange geplant werden Wir glauben dieſes Verlangen
wäre zu abſurd um diskutirt werden zu können

Jm Reichstagswahlkreiſe Potsdam Spandau Oſthavel
land haben die Konſervativen für die bevorſtehende Reichstags
wahl als Kandidaten den Rechtsanwalt Lüdicke in Spandau
in Ausſicht genommen Der jetzige Vertreter Reichs und
Landtagsabgeordneter Paſtor Schall in Cladow will kein
Mandat für den Reichstag mehr annehmen Die Trauben ſind
ihm zu ſauer Die Sozialdemokraten ſtellen den Töpfer
Schröer in Spandau als Reichstagskandidaten auf Pots
dam gehört mit zu den umſtrittenſten und unſicherſten Wahl
kreiſen 1893 erhielt hier der Sozialdemokrat 10,140 Schall
7659 die freiſinnige Volspartei 6326 ein Antiſemit 2969 ein
Nationalliberaler 1249 zwei Centrumsmänner 303 Stimmen
In der Stichwahl ſiegte Schall mit 14,893 gegen 12,571 ſozial
demokratiſche Stimmen Von 1890 93 war der Kreis dagegen
freiſinnig vertreten

Jn den Organen der Berliner Bundesleitung werden in
Rückſicht auf die Wahl des Gutspächters v Tüngeln die
holſteiniſchen Bauern wegen ihrer Klugheit und politiſchen
Reife belobt Die Natlib Corr bringt in Erinnerung daß
zur ſelben Zeit wo in Poſen der 2 Vorſitzende des Bundes
Gutsbeſitzer Dr Röſicke Gersdorff betonte daß die Bundes
leitung aitf den großen Mitteln einſchließlich der Getreideſperre
beſtehen müſſe der Abg v Tungeln ausdrücklich erklärt hat daß
er ſie verwirft

Aus dem Regierungsbezirk Köslin ſchreibt man Jn ver
ſchiedenen Kreiſen verſuchen es die bündleriſchen Agrarier
die liberalen Vertrauensmänner mit allerhand Mani
pulationen mundtodt zn machen Beſonders im Stolper Kreiſe
ind Machinationen der Edelſten der Nation bemerkenswerth

Nicht allein verſpricht man den Bauern herrſchaftlichen Guts
acker auf mehrere Jahre unentgeltlich zur Bebauung ſondern
es werden noch andere materielle Vortheile angeboten ſogar
namhafte Geldgeſchenke für den Foll daß ſie den Liberalen den
Rücken kehren würden Die einzelnen Fälle ſind und werden
feſtgeſtellt um ſie demnächſt vier Wochen vor den Reichstags
wahlen unter voller Namensnennung öffentlich zur Kenntniß der
Wähler zu bringen

Jn der weſtpreußiſchen Landwirthſchaftskammer hat der
frühere Reichstagsabgeordnete Rittergutsbeſitzer Holtz Parlin
in einer Rede gegen die Fortbildungsſchulen die nach ſeiner
Anſicht den letzten Reſt patriarchaliſcher zzuſtände auf dem
Lande zerſtören den Ausſpruch gethan Die dümmſten

Man hätte dieſe einſperren
aberer die nach altem Herkommen ein aber er war auch der Anſicht daß die Vildung der Volksſchule

Tas Volksbewußtſein ſtehe auf genüge Wo ſich ein gewiſſer Wohlſtand gebildet habe finde ſich

Arbeiter ſind die beſten Der Vorſitzende Her von
Puitkamer Planth proteſtirte zwar gegen dieſen Ansſpruch

die Vldung von jelbſt
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Paſtor Kötzſchke theilt in der bernburgerdeutſchen Morgen mit daß er die Redaktion hege
übernommen hat Das Blatt wird fortan als Organ für den
Mittelſtand und die werkthätige Bevölkerung Änhalts und der
Provinz Sachſen erſcheinen

Am Sonntag findet in Kiel der nordweſtdeutſche nationgliberale Parteitag ſtatt Reichsta e Baſſe L
mann und Rechtsanwalt Dr Semler in Hamburg haben
Reden übernommen

Volkswirthſchaftliches

Zur Einführung der allgemeinen Fleif au in
Preußen wird der Allg Fleiſcherzeitung Die
Schwierigkeit welche darin beſteht daß zur Unterſuchung des
Fleiſches geeignete Kräfte vorgebildet werden müſſen ſoll nach
der Vorlage dadurch behoben werden daß überall in größeren
Städten von Thierärzten Kurſe zur Ausbildung von
Fleiſchbeſchauern eingerichtet werden ſollen Die Fleiſch
beſchauer werden allerdings nicht zu Beanſtandungen befugt
ſein d haben ſolche Fälle erſt dem beamteten Thierarzte
zu melden

Für die am 1 Dezember in Brüſſel zuſammentretende
Konferenz der internationalen Union zum Schutz
es gewerblichen Eigenthums ſind als deutſche Delegirte

der Geh W im Reichsamt des Jnnern Hauß
der Erſte Sekretär bei der kaiſerlichen Botſchaft in London
Legationsrath Graf Arco Valley und der Geh Regierungs
rath im Kaiſerlichen Patentamt Robolski beſtellt wordenSie werden ſich in den nächſten Tagen nach Brüſſel begeben

Verwaltung und Rechtspflege

auf der Sitzung der Textil kommiſſion des wirth
ſchaftlichen Ausſchuſſes die am 1 Dezember ſtattfinden
ſoll ſind noch etwa 20 Sachverſtändige aus allen Theilen des
Reiches beſonders aber aus dem Königreich Sachſen geladen
worden

Der Kuttusminiſter hat angeordnet daß die vom Miniſter
der öffentlichen Arbeiten verfügten Aenderungen der Vertrags
bedingungen für die Ausführun Pruie Hochbauten auch
bei allen ſein Reſſort berührenden Bauten in vollem Umfange
zur Anwendung zu bringen ſind U a wird danach der Unter
nehmer verpfl chtet auf Bauſtellen die zur erſten Hilfeleiſtun
vor Ankunft des Arztes erforderlichen Verbandmittel un
Arzeneien nach den Anordnungen der bauleitendun Behörde be
reit zu halten Hauptſächlich deziehen ſich die Aenderungen auf
die Krankenverſicherung der Bauarbeiter

Der Juſtizminiſter ordnete an daß vor Auswahl der zu
beeidigenden kaufmänniſchen Sachverſtändigen ins
beſondere der Bücherreviſoren den zuſtändigen Organen des
daddetsſtandeß Gelegenheit zur Aeußerung hierüber gegeben
wird

Dem Vernehmen der Nordd Allg Ztg nach ſind die
Herren Direktor im Reichspoſtamt Fritſch zum Unterſtaats
ſekretär und die Geheimen Ober Poſträthe Kraetke und
Sydow zu Direktoren im Reichspoſtamt ernannt worden

Schule und Kirche
Nachdem Profeſſor Schmoller das Rektorat an der Ber

liner Univerſität übernommen hatte ſind die nöthigen
Schritte eingeleitet worden um die im vorigen Studienjahre
vom Senat der Univerſität abgelehnten volksthümlichen
Hochſchulkurſe ins Leben zu rufen Geheimrath Diels der
ſtändige Sekretär der Akademie der Wiſſenſchaften der mit
dankenswerther Duergee ſich der Angelegenheit angenommen hat
die Proſeſſoren und Dozenten aller vier Fakultäten aufgefordert
neuerdings eine Pelition an den Senat zu unterſchreiben Jn
dieſer Petition wird der Senat aufgefordert die Gründung von
volksthümlichen nach dem Muſter der wiener
und münchener Kurſe in die Hand zu nehmen und beim WMeini
ſterium eine Unterſtützung dieſer Kurſe zu beantragen Nach der
gegenwär igen Zuſammenſetzung des Senats und bei dem Um
ſtande daß die große Mehrzahl aller Profeſſoren und Dozenten
Freunde der volksthümlichen Hochſchulkurſe ſind iſt mit Be
ſtimmtheit anzunehmen daß endlich auch Berlin in kurzer Zeit
volksthümliche Hochſchulkurſe haben wird

Kolonialnachrichten

Gegen die deutſch ſüdweſtafrikaniſche Siedelungs
geſe h hat ſich eine Erklärung von Anſiedlern in Deutſch
Südweſtafrika gewandt welche der Geſellſchaft nicht nur Vor
würfe macht den Landpreis unbilligerweiſe auf den doppelten
Preis 2 M pro Worgen hinaufgeſchraubt ſondern auch einen
unerträglichen Druck auf die Anſiedler ausgeübt zu haben Die
Beſchwerden ſind nach der Natl Korr nicht nur völlig un
begründet ſondern machen auch inſofern den Eindruck einer auf
Umwegen ſt bewegenden Quertreiberei als ſich die ungah
Vnaigen Anſiedler in Windboek davon ausgeſchloſſen haben

ie angegriffenen Geſellſchaften ſeien zu gewiſſenhaft ihren
Verpflichtungen nachgekommen als daß ſie einer Rechtfertigung
gegenüber ſolchen Vorhaltungen bedürften

Ansland
Die Polizei Herrſchaft im öſterreichiſchen

Parlament
Das ungeheuerliche es iſt Ereigniß geworden Die Polizei

t im Hauſe der öſterreichiſchen Abgeordneten und wider
eſetz Recht und Sitte vergewaltigen ſie die Erwählten des

Volks Alle Bande der Ordnung ſind in Oeſterreich zerriſſen
und das Land geht ſeinem Untergang entgegen wenn ni
baldigſt eine ſtarke Hand eingreift chon bekommt und in
dieſem an kann man es ihr re die Kreuzztg
abſolutiſtiſche Anwandlungen indem ſie ſchreibt

Für diejenigen die längſt der Meinung ſind daß dem
egenwärtigen öſterreichiſchen ſogenannten rlamentarismus
r ja kaum mehr dem Scheine nach als ein ſolcher angeſehen

werden kann der Abſolutismus vorzuzieh en ſei dietet
der Hinweis auf die heroſtratiſche Selbſwernichtung die das

iefe Ausſprüche ſind typiſch für unſer
bischen Jdealismus Man inüſſe das Haberfeldtreiben aus dem Oſtelbierthum öſterreichiſche Parlament verrichte unwideyſtehliches Argument Btet en nachgerade



Man ſieht alſo welche Konſequenzen von parlamentsfeindlicher
Seite bereits aus den gegenwärtigen öſterreichiſchen Zuſtänden
gezogen werden Und in der That iſt die Schreckensherrſchaft
des Herrn von Abrahamo witſch faſt verderblicher noch zu
nennen als es der ſchlimmſte Abſolutismus ſein könnte Sie
iſt eben bereits Abſolutismus es giebt unter der Knute des
polniſchen Ritters kein öſterreichiſches Parlament mehr im
wirklichen Sinne des Wortes Wann wird der Retter kommen

m Lande tie Greuelſcenen vom Mittwoch ſind am Freitag noch über
boten worden Ein offizielles Telegramm des Wolff ſchen
Bureaus veröffentlichten wir bereits geſtern

Ein weſentlich ſchärferes noch viel ſchrecklicheres Bild von
den auf Veranlaſſung des Präſidiums vorgenommenen Schand
thaten geben jedoch private Darſtellungen denen wir folgendes
entnehmen

Als Abrahamowitſch um elf Uhr den Präſidentenſtuhl ein
nehmen wollte ſtand die Gruppe der Sozialdemokraten beim
Miniſtertiſch und empfing ihn mit wüthendem Geſchrei Hinaus
Fort mit ihm Wir dulden keine Verräther Hinaus
Hinaus Hinaus Dieſe Rufe wurden mit drohenden Ge
berden begleitet Abrahamowitſch ließ alles über ſich ergehen
Umgeben von einer Garde Getreuer ſtand er wie ein ſteinernes
Bild da Plötzlich aber ſpringt der Sozialiſt Reſel über die
neuen Schranken hinauf zum Praäſidententiſch entreißt
Abrahamowitſch die Glocke packt die Blätter des Proto
kolls der letzten Sitzung und ſtreut ſie in die Luft unter
dem donnernden Applaus der Oppoſition Ein großer Diener
dem Kramarcz ein Zeichen gab fällt über ihn her Reſel
wehrt ſich aber beide ſtürzen zu Boden Jn wildem
Ringen kugeln ſie über die Stufen der Eſtrade herab
Sozialiſten und Deutſche werfen ſich auf den Diener reißen w
Vier Reſel ſtürzt wieder zum Präſidententiſch und reißt mehr

lätter herunter gleichzeitig ſind die Sozialiſten auf die
Eſtrade gedrungen Abrahamowitſch ergreift die Flucht
ein zweiter Sozialiſt Berner beginnt einen Raufhandel
mit dem neuen Vice Präſidenten Fuchs und beide

rügeln ſich wie wahnſinnig Da packen hundert
ſchechenfäuſte Berner und unter Ringen Schreien und

Schlagen wird er zur kleinen Seitenthür hinausgeworfen
Unterdeſſen haben die Sozialiſten die Präſidenten Eſtrade
beſetzt Kramarz hält am längſten oben aus Das
zynski ſteht da als ob er der Präſident wäreEs iſt ein früher gefaßter Entſchluß der Sozialiſten den Prä
ſidenten nicht zum Wort kommen zu laſſen Berner erſcheint
wieder in welchem Zuſtande läßt ſich denken Daszynski der
ſonſt ruhige Mann iſt purpurroth vor Wuth und ſpricht Jn
dem Geheul aber das das Haus erfüllt hört man kein Wort
Man glaubt die Aufregung könne ſich nicht ſteigern Da öffnet
5 auf der Polenſeite die Glasthür und unter Vorantritt eines

olizeikommiſſars ſchreiten paarweiſe etwa hundert Wacht
leute in den Saal Sie marſchiren die Stufen herunter durch
queren den Raum und beſteigen die Eſtrade auf der deutſchen
Seite Das Geſchrei im Hauſe iſt ohrenbetäubend Die
Gallerien ſchreien ebenfalls Pfui Jetzt faſſen die Wachtleute
den erſten Sozialdemokraten der ſich wüthend wehrt Er wird
aufgehoben Sechs Mann tragen ihn der mit
Armen und Füßen um ſich ſchlägt hinaus Daſſelbe
geſchieht mit allen zehn Sozialiſten welche die Tribüne beſetzt
halten Daszynski iſt am ſchwerſten hinauszubringen Aber
auch er wird überwältigt

Die Sozialiſten werden von der Wache bis vor die Thüre des
Hauſes geführt Sie mußten in der Kälte warten und es
wurde ihnen nicht geſtattet ihre Winterröcke aus der Garderobe
z holen Dieſelben wurden ihnen von Dienern herausgebracht

m 12 Uhr wird die Sitzung unterbrochen um 1 Uhr wieder
eröffnet Der Präſident ſpricht nun die Ausſchließung des
Abg Wolf aus die Sicherheitswache formirt ſich und ſtellt
ſich geſchloſſen vor die Bänke der Linken Hier rüher entſteht
große Entrüſtung Wolf will die Reihe der Polizei durch
brechen und verſucht dabei dem Kommiſſar die Mütze vom
Kopfe zu reißen wird aber zu Boden geworfen Die
Linke ruft Volksverrath Verfaſſungsbruch Von der zweiten
Gallerie wird der Linken zugejubelt und es werden Tücher ge
ſchwenkt Jnfolgedeſſen wird die Gallerie geräumt Das
Publikum ruft Nieder mit den Volksverräthern Nieder mit
den Badeniten Die Linke ruft der Gallerie zu Dableiben
Trotzdem wird das Publikum hinausgedrängt Die Aus
ſchließungen im Saale dauern unterdeß fort Unter ungeheurer
Aufregung wurde Wolf der ſich gewaltig wehrte von den
Poliziſten hinausgeführt ebenſo Glöckner Dann wurde die
Polizei abkommandirt

Der Tſchechenführer Lang war der Polizeiwache voran
marſchirt als ſie den Saal betrat Ein Abgeordneter der Rechten
rief der Wache zu Schnell vorwärts Leider ſind zu wenig

Der Präſident Abrahamowitſch foll mit Füßen getreten wor
den ſein Der Sozialiſt Cin ger erzählt er ſei von der Polizei
brutal geſchlagen gewürgt und an den Füßen von der Tribüne
geſchleift worden Berner hat am Kopf blutunterlaufene Schram
men Mehrere Abgeordnete wurden vor Aufregung krank Der
Sozialiſt Rieg er erzählt die Polizei habe ihn im Hauſe für
verhaftet erklärt es ſind aber keine Verhaftungen vorgenommen
worden Bei der Räumung der Gallerie wurde zuerſt gegen
das Publikum dann gegen die Journaliſten vorgegangen Ein
Ordner riß die Leute aus den Logen Auch Mark Twain
wurde unſanft hinausexpedirt Jn allen Gängen des
Hauſes ſtehen Poliziſten die Thüren ſind geſchloſſen

Eine weitere Wolff ſche Depeſche ſchildert den Fortgang und
Schluß der Sitzung wie folgt

Nachdem das Publikum von der zweiten Gallerie entfernt iſt
erſcheint der Präſident Abrahamowitſch mit ſtürmiſchen
Pfuirufen andauerndem Lärm und Pfeifen von der Linken
empfangen Mehrere Abgeordnete ſchlagen auf die Pulte und
feifen Andauernde Pfuirufe Der Präſident verſucht zu
prechen bleibt aber infolge des Lärms unverſtändlich Der

Präſident ſpricht wiederholt gegen die Linke und ſucht ſie be
ruhigen wird jedoch überſchrien Stürmiſche Rufe links Wache
hinaus Die Abgg Wolf und Reſel pfeifen gellend imSaale Abg Franz Hofmann ſpricht mit dem Grafen Badeni
ſeine Parteigenoſſen ſchieben ihn von der Miniſterbank fort An
dauernder Lärm es wird mit Pultdeckeln geſchlagen und ge
pfiffen Der Präſident eröffnet die Sitzung ruft den Abg
Wolf zweimal zur Ordnung und erklärt denſelben auf 3 Stunge
für ausgeſchloſſen was auf der Linken großen Tumult
hervorruft Der ſozialdemokratiſche Abg Daszynski ruft
Sie gehören ins Zuchthaus Der Prändent ſpricht

mit dem Wachkommandanten unterbricht die Sitzung und ver
läßt die Praſidententribüne Der Wachkommandant begiebt ſich
auf die linke Seite ſpricht daſelbſt mit den Abgg Funke
Pergelt und Lecher und geht mit 4 Wachleuten auf die
linke Seite des Hauſes zu Es ertönen ſtürmiſche Rufe Halt
Einzelne Abgeordnete leiſten Widerſtand die Wache dringtvor Der Kommandant fordert den Abgeordneten Wolf auf
den Saal zu verlaſſen Der Abgeordnete Wolf wird ſodann
von der Wache aus dem Saale entfernt Einzelne Abgeordnete
der Linken ſtoßen die Wache mit Gewalt zurück

Dieſe begiebt ſich darauf auf ihre Plätze zurück Stürmiſche
Pfui Rufe der Linken begleiten die ganze Scene auf der
Rechten ertönt Beifall Der Präſident erſcheint wieder auf der
Teibüne von ſtürmiſchen Pfui Rufen empfangen Es wird

Abzug gerufen mit den Pultdeckeln geſchlogen Der Präſident
will dann unter furchtbarem Lärm den Auftrag er Entfernung
der Wache ertheilen Abg Daſzynski ruft ie alter Ver
brecher, Abg Berner Hochverräther Nach 10 Minuten er
ſcheint der Präſident der den Saal wieder verlaſſen hatte

e in demſelben während der Lärm und das Schlagen

mit den Pultdeckeln fortdauert Der Präſident ertheilt den Auf
trag zur Entiernung der Wache und erklärt unter großem Lärm
der Linken Jch übergebe Jhnen meine Perſon ich bitte meine
Perſon nicht zu ſchonen es handelt ſich nicht um meine Perſon
ſondern um den Sitz den ich die Ehre habe als Präſident in
dieſem Hauſe einzunehmen Die Wache entfernt ſich
Der Präſident ertheilt das Wort dem Abgeordneten Grafen
Stürgkh Andauernder Lärm und Pfui Rufe Der Präſident
ſchließt ſogleich den Abg Daſzynski für drei Sitzungen aus
Da derſelbe Widerſtand leiſtet wird er von der Wache hin aus
V Die Abgeordneten Schönerer Joſef Steiner
deſel Rieger Kozakiewitſch Schrammel Zeller

Cingr Verkauf Hybes und Berner werden unter an
haltendem Tumult für drei Sitzungen ausgeſchloſſen Die nächſte
Sitzung findet heute ſtatt

Die donnernden Pfuirufe mit denen im öſterreichiſchen Ab
geordnetenhauſe die ſchmachvoll vergewaltigte deutſche Oppoſition
den Rechtsbruch der Mehrheit quittirte finden ein
millionenſtimmiges Echo weit über die ſchwarzgelben Grenz

le hinaus denn nie iſt Geſetz und Recht von einer
arlamentsmehrheit cyhniſcher in den Staub getreten worden

nie hat rohe um Geſetz und Recht unbekümmerte Gewalt eine
ſchamloſere Orgie in einer Volksvertretung gefeiert Die
Tſchechen Polen und Klerikalen die am Donnerstag eine neue
Geſchäftsordnung erzwungen haben waren auf die Verfaſſung
und auf die bisher geltende Geſchäftsordnung beeidigt ſie haben
dieſen Eid gebrochen indem ſie den durch dieſe Geſchäfts
ordnung genau vorgeſchriebenen Weg r Wer dem Präſidium
und der Mehrheit außerordentlich ſcharfe Disciplinarmittel zu
erkannten Es war nur natürlich daß die Deutſchen ein Ekel
überkam ſich noch länger mit dieſer eidbrüchigen Geſellſchaft zu
der auch katholiſche Prieſter gehören herumzuſchlagen und daß
einen Augenblick lang der Gedanke das Parlament zu verlaſſen
und fortan Enhaltungspolitik zu treiben manch ehrliches
deutſche Gemüth beſchlich So erklärlich ein Entſchluß in
dieſem Sinne geweſen wäre ſo fehlerhaft wäre er doch vom
praktiſch politiſchen Geſichtspunkte geweſen Gewiß der Aus
tritt der geſammten deutſchen Volksvertreter aus dem Parlament
wäre eine wuchtige That geweſen die nicht ohne gute Folgen
geblieben wäre Aber dieſe Folgen wären nicht ſofort ſondern
erſt nach Wochen und Monaten eingetreten und in der
Zwiſchenzeit hätte die durch keine Oppoſition behinderte
ſlaviſch klerikale Mehrheit viel Verderben das nie wieder
gut zu machen geweſen wäre anrichten können Ganz ab
geſehen davon daß ſie dann ſchlankweg das Ausgleichs
proviſorium bewilligt hätte hätte ſie dann auch um nur
eines anzuführen auf vollkommen ordnungsmäßigem Wege
die Geſchäftsordnung derart abändern können daß nie wieder
eine Obſtruktion möglich geweſen wäre ja ſie hätte jede
beliebige Verfaſſungsänderung im föderaliſtiſchen und reaktionären
Sinne durchführen können und daß dieſer die Sanktion der
Krone nicht verſagt worden wäre iſt bei den in Oeſterreich
herrſchenden Strömungen ſelbſtverſtändlich Jm Intereſſe des
öſterreichiſchen Deutſchthums und des öſterreichiſchen Ver
faſſungslebens verzeichnen wir daher mit lebhafteſter Befrie
digung die Meldung daß die Obmänner ſämmt
licher oppoſitionellen Klubs einhellig beſchloſſen haben von der
Abſtinenz abzuſehen

Allem Anſchein nach gebührt das Verdienſt dieſen für den
Augenblick einzig richtigen Beſchluß herbeigeführt zu haben
den Deutſchfortſchrittlern und den Sozialdemokraten Jn der
erſten Entrüſtung hatte die deutſche Volkspartei deren Führer
Steinwender von Anſang an nur mit halbem Herzen an der
Obſtruktion theilnahm ſich am Donnerstag zu dem Beſchluſſe das
Parlament zu verlaſſen hinreißen laſſen ſie hat klug und pflicht
treu gehanvelt indem ſie dieſe ab irato gefaßte Entſchließung
änderte und ſich der Anſicht der übrigen Oppoſitionsgruppen
anſchloß Eine kaltblütige Prüfung der Sachlage ergiebt daß
die deutſche Oppoſition trotz der Gewaltthat der Rechten vom
Donnerstag durchaus nicht zu verzagen braucht Die vor
genommene Aenderung der Geſchäftsordnung hindert ſie keines
wegs den Obſtruktionskampf gegen das Ausgleichsproviſorium
mit aller Ausſicht auf Erfolg fortzuſetzen denn die Beſtimmungen
der Geſchäſtsordnung die den Deutſchen das Recht zur Ein
bringung und Vertheidigung zahlloſer Abänderungsanträge
gewähren ſind aufrecht geblieben und es muß abgewartet
werden ob die Mehrheit auch über ſie hinwegzuſetzen ſich er
kühnen wird Beinahe möchte man glauben daß die Rechte
heute ſchon eine Art moraliſchen Katzenjammer ob ihres
Gewaltſtreichs empfinde denn wie aus Wien drahtlich
gemeldet wird betonen die Organe der Mehrheit dieſe
ſei vorgeſtern abſichtlich nur bis zu einer gewiſſen
Grenze gegangen die Obſtruktion als ſolche ſei durch die vor
geſtrigen Beſchlüſſe nicht behindert Die geſtrige Verhandlung
hat freilich gezeigt daß das mehr als Spiegelfechterei iſt
Einem Abrahamowitſch und ſeinen Leute iſt freilich auch jede
weitere Eid und Rechtsverletzung zuzutrauen denn dieſe Leute
ſind jedes politiſchen Ehr und Anſtandsgefühls bar Sie
dürften umſomehr alles daran ſetzen die deutſche Obſtruktion
u erwürgen als in Ungarn die Oppoſition bereits ganz m
ei den dortigen Geſchäftsordnungsverhältniſſen ſehr ernſt zunehmende Drohungen laut werden läßt die ungariſche äußerſte

Linke erklärt nämlich in ihrem halbamtlichen Organ
Egyetertes, falls das Proviſorium nicht durchgeführt würde

werde ſie gegen jede geſonderte Ordnung der Verhältniſſe
obſtruiren wenn dieſe nicht auf Grund der vollen Selbſtändig

de Narns das heißt der Perſonalunion vorgeſchlagen
wer

OeſterreichUngarn
Bald nach Mittag kam es geſtern in Wien zu einem Zuſam

menſtoß zwiſchen einem größerem Trupp Studenten und der
Polizeimannſchaft Vier Studenten wurden verhaftet Jm
Laufe des Nachmittags und des Abends fanden große Anſamm
lungen zwiſchen der Univerſität und dem Parlamente ſtatt
hervorgerufen durch von Studenten in der inneren Stadt und
vor dem Parlament geplanten Demonſtrationen Die Sicher
heitswache verhinderte die Demonſtrationen indem ſie wieder
holt Anſammlungen der Studenten zerſtreute und über 40 Ver
haftungen vornahm Ein kleiner Zug von Studenten begab ſich
in das Redaktionslokal der Oſtdeutſchen Rundſchau und brachte
dort Heilrufe aus ſang die Wacht am Rhein zerſtreute ſich
jedoch beim Herannahen der Wache Um s Uhr abends
fanden noch Anſammlungen ſtatt doch zumeiſt von Neugierigen
und Arbeitern Grobe Widerſetzlichkeiten ſind nicht vor
gekommen

Frankreich
Oberſt Picquart erſchien vor ſeiner Vernehmung bei

General Sauſſier und überreichte eine förmliche Klage gegen
General Pellieux wegen Mißbrauchs der Amts
gewalt infolge der ungeſetzlichen Hausdurchſuchung

Das Echo de Paris beſtreitet daß es Hauptmann Eſter
333 eweſen iſt der der Regierung das Schriftſtück überiefert Gobe das die Verurtheilung von Dreyfus ver

Das Schriftſtück ſei der Regierung vielmehr vonurſachte
einem Agenten r worden der heute noch in deren
Dienſten ſteht Ob Eſterhazy mit dieſem in Verbindung ſteht
bleibt abzuwarten

Vor dem Ausſchuſſe der Deputirtenkammer zur Vorberathung

des deutſch l Togoland Vertragesmachte geſtern der Miniſter des Aeußeren Hanotanux einige
Angaben über die dem Abſchluſſe des Vertrages vorhergegangenen
Verhandlungen welche auf das Weſen und die Tragweite des
Vertrages Schlaglichter werfen
Jn ſeinem Bericht über das Togo Abkommen ſagt Delonele

So findet ſich die ſchon ſeit 10 Jahren ſeit der Miſſion
Binger angebahnte Verbindung unſerer Beſitzungen im Sudan
mit Dahomey verwirklicht ſo ſind alſo durch einen neuen
hochbedentenden internationalen Akt unſere Rechte auf das
ganze Hinterland von Dahomey bertile worden die wir
nicht weniger wegen der durch unſere Waffen für die Ein
führung der Civiliſation in Nieder Dahomey geleiſteten Dienſte
als auch auf Grund von Verträgen und auf Grund unſerer
thatſächlichen Beſitzergreifungen im Nigerbogen beanſpruchen
Alſo wird zu gleicher Zeit die Freiheit unſerer Verbindungen
mit dem mittleren Niger beſtätigt und ebenſo unſer klar dar
gelegter Entſchluß dem Werke der ruhmreichen Plej ade von
forſchenden Kolonialbeamten Offizieren und Soldaten
Achtung zu verſchaffen welche nacheinander dieſe
weiten und reichen Landſtriche durchquert ein
enommen und organiſirt haben allzu oft für den
reis ihres eigenes Lebens So endlich iſt jetzt die Zeit der

koloniglen Wettbewerbungen in Afrika zwiſchen Frankreich
und Deutſchland abgeſchloſſen da dieſes Abkommen vom
23 Juli endgiltig jede Beſorgniß vor einem Grenzſtreit
zwiſchen dieſen beiden Mächten in Weſten Afrikas beſeitigt
Der Bericht ſchließt die Kommiſſion bitte einſtimmig die
Kammer das Abkommen vom 23 Juli 1897 anzun hmen
indem ſie die Kommiſſion ihre Anerkennung dem Geiſte der
Folgerichtigkeit und der Methode der Agenten und Unter
händler zolle welche ſeit dem Jahre 1887 dieſes große Unter
nehmen leiteten und indem ſie die Kommiſſion dieſen Männern
auch ihrerſeits ihr Vertrauen ausdrücke welches ſchon das
Parlament und das Land ihnen bewieſen habe als es ihnen
aufgab dieſes Unternehmen zu vollenden und zu einem guten
Abſchluß zu führen
Gelegentlich erwähnte der Miniſter mit ein paar Worten daß

die zwiſchen Frankreich und England zur Ordnung der
damit zuſammenhängenden Frage des Nigerbogens eingeleiteten
Verhandlungen regelmäßigen Fortgang nehmen die franzöſiſch
engliſche Kommiſſion halte noch heute eine neue Sitzung ab
Nachdem der Miniſter die Kommiſſion verlaſſen hatte nahm
letztere den Bericht des Deputirten Deloncle an und genehmigte
daß der Bericht der Kammer vorgelegt werde

Belgien
Nächſte Woche tritt in Brüſſel die Konferenz belgiſcher

und engliſcher Delegirter zur Vorberathung des Handels
vertrags zuſammen

Dänemark
Das Landsthing nahm geſtern die Regieruugsvorlage

betreffend die Aufnahme einer neuen 3prozentigen Staatsanleihe
und die Konverſion der Anleihe vom Jahre 1886 definitiv ein
ſtimmig an

Großſzbritannien
Der Spinnereiverband von Bolton hat Donnerstag

abend mit überwiegender Majorität gegen die Einſetzung eiues
Schiedsgerichtes geſtimmt Aehnliche Reſultate werden auch aus
anderen Orten gemeldet Der Ausbruch des Streiks erſcheint
unter dieſrn Umſtänden unvermeidlich

Spanien
Jn der Gaceta de Madrid werden zwei Dekrete ver

öffentlicht nach welch n die im erſten Titel der Verfaſſung auf
geführten Rechte und das Geſetz vom Jahre 1590 über das
allgemeine Stimmrecht auf die Antillen Anwendung finden

Aus dem Orient
Der Sultan empfing geſtern den bisherigen ſerbiſchen

e jetzigen Miniſterpräſidenten Georgiewitſch in
Audienz

Das Kriminalgericht verurtheilte fünf Armenier wegen
ſag leettuns von Drohbriefen zu lebenslänglicher Feſtungs
trafe

Dem Vernehmen nach haben die finanziellen Delegirten der
Großmächte dem griechiſchen Finanzminiſter nunmehr einen
von ihnen einſtimmig angenommenen Entwurf eines Finanz
geſetzes unterbreitet zu dem die baldige Zuſtimmung der
griechiſchen Regierung erwartet wird Ueber die Einzelheiten
erklären die Delegirten vorläufig noch keinerlei Mittheilungen
machen zu können

Mittel und Südamerika
Das neugebildete Kabinet von Peru ſetzt ſich wie folgt zu

ſammen Romana Premierminiſter Riva Aguera Aeußeres
Rey Finanzen Puente öffentliche Arbeiten Lavalle Juſtiz und
Roſagil Krieg

Nach einer Meldung der Times aus Jquique Peru
vom 25 d M ſchätzt man dort die Salpeterausfuhr für die
zwölf Monate die mit dem März 1898 zu Ende gehen auf
Grund der letzten Verſchiffungen und der vorhandenen Vorräthe
auf 1,250,000 Tonnen Während die erhöhte Produktion der
Regierung inſofern zu gute kommt als neben den Ausfuhrzöllen
noch eine beſondere Zuſchlagstaxe erhoben wird beſteht nur ge
ringe Hoffnung auf eine Erhöhung der Preiſe da die Produktion
den Verbrauch überſchreitet Die Berichte aus den Ackerbau
treibenden Diſtrikten laſſen erkennen daß die Ernteausſichten
ausnahmsweiſe günſtig ſind Der Miniſterpräſident der ſich
zur Zeit in Jquique befindet hat die Verſicherung abgegeben
die Gerüchte von einer drohenden Miniſterkriſis ſeien völlig un
begründet

Afrika
Dem britiſchen Kolonialamt iſt als Gerücht die Nachricht

zugegangen daß ein Zuſammenſtoß zwiſchen Eng
ländern und Franzoſen in Nitki ſtattgefunden habe und
Nikki von den Franzoſen genommen ſein ſoll Dies Gerücht
wird im Koloniglamte für ſehr un wahrſcheinlich gehalten da
die Engländer im Hinterland Gebiet welche ſehr wenig
zahlreich ſeien ſtrengen Befehl erhalten hätten einen Konflikt
mit den Franzoſen zu vermeiden welch letztere ähnliche An
weiſungen bekommen hätten Man ſei dabei die engliſchen
Truppen im Hinterland Gebiet beträchtlich zu verſtärken
Das Gerücht von dem Zuſammenſtoß in Nikki iſt durch Ein
geborene verbreitet worden man mißt im Miniſterium jedoch
dem Gerücht keinen Glauben bei Jn amtlichen Kreiſen glaubt
man das Gerücht werde auf einen Konflikt zwiſchen Fran
zoſen und Eingeborenen zurückzuſühren ſein Ferner wird
darauf hingewieſen daß ja die Franzoſen Nikki ſeit mehreren
Monaten beſetzt halten Beim franzöſiſchen Miniſterium
für die Kolonien iſt wie die Agence Havas erfährt keinerlei
Meldung über einen Zuſammenſtoß zwiſchen der franzöſiſchen
und der engliſchen Expedition in Nikki eingegangen Dem
Koloniglamte erſcheine die Nachricht durchaus un wahrſcheinlich



Stadtverordneten Wahlen
Halle 27 Nov

Die Stadtverordnetenwahl für die II Abtheilung endete
eſtern mit einem völligen Siege der Liſte der vereinigten
ommunalen Vereine Jhre ſämmtlichen Kandidaten ſind ge

wählt ſowohl in den Ergänzungs wie den Erſatzwahlen Die
Wahlbetheiligung hat in ähnlicher Weiſe zugenommen wie bei
den Wahlen der III Abtheilung denn von 879 Wahl
berechtigten kamen diesmal nicht weniger als 519 ihrer Wahl
pflicht nach Die eigenartige Zerſplitterung indeß trat auch am
weiten Wahltage noch hervor und machte in den drei Gruppen
as Bild noch buntſcheckiger als zu erwarten ſtand
Es erhielten

a bei der Ergänzungswahl auf 6 Jahre
Baumeiſter Schulze 513 StimmenRentier Demuto 505s Pfaul 318Profeſſor Dr Kohlſchütter 515Fleiſchermeiſter Brömme 515 eabrikant Brinkmann 465Mohren Sitting 659 7

egierungs und Baurath Blumenthal 1
Kaufmann G Richter 1 x

Gewählt ſind ſomit hier bis zum 1 Januar 1904 da 260
Stimmen die abſolute Majorität darſtellen die Herren

chulze Demuth Pfaul Kohlſchütter Brömme
und Brinkmann

b bei der Erſatzwahl auf 4 Jahre
Rechtsanwalt Dr Lembſer es StimmenKaufmann G Richter
Regierungs und Baurath Blumenthal 509 84

Kaufmann Klop fleiſch 1137Sanitätsrath Dr Fielitz 7 e 7 20 5
Fabrikant Billing 40Stärkefabrikant Lindner
Kaufmann Huth
Fabrikant Brintnann 11

Es ſind ſomit gewählt auf die Zeit vom 1 Januar 1898 bis
rn 1 Januar 1902 die Herren Lembſer Richter und
lumenthal

Provinzialnachrichten
g Lützen 26 Nov Bei der heutigen Stadtver

ordnetenwahl wählte die J Abtheilung Herrn Stodtguts
beſitzer Frauenheim die II Abtheilung Herrn Kaufmann O
Teichmann und Herrn Kaufmann C Eberdt als Erſatzmann
auf 2 Jahre die III Abtheilung Herrn Fabrikbeſitzer Guſtav
Götze

f Erfurt 25 Nov Zuſammenſtoß Heute gegen
Mittag ſtieß auf der Daberſtädterſtraße ein Speditionswagen
mit ſolcher Kraft gegen einen Straßenbahn Motorwagen daß
an dieſem die Hälfte des Vorderperrons ſowie ein Theil des
Verdeckes abgeriſſen wurde

x Eilenburg 26 Nov Sparkaſſenreviſion Geſtern
trafen hier zwei Regiernngsbeamte von Merſeburg ein um die
Reviſion der Sparkaſſenbücher anläßlich der gemeldeten Defrau
dation vorzunehmen deshalb bleibt wie der Magiſtrat heute
bekannt giebt die Sparkaſſe für den Geſchäftsverkehr bis auf
weiteres geſchloſſen

X Magevburg 26 Nov Erbittert ſind unſere Volks
ſchullehrer über den geſtrigen F diwerordagtenhrſcmus der nach
dem Magiſtratsantrage die Gehälter der Magiſtrats Subaltern
beamten derartig erhöhte daß die Lehrer erſt den Beamten
III Klaſſe in der Beſoldung gleichſtehen
z Artern 26 Nov Ausreißer Zwei TKnaben dievor eiwa 10 Tagen dem KnabenHtettungshauſe g Wittenberg

entſprungen waren meldeten ſich heute bei der Polizei Sie
hatten bisher des Nachts im Freien in Strohdiemen kampirt
und am Tage wahrſcheinlich gebettelt Die plötzlich eingetretene
Kälte ließ es ihnen rathſam erſcheinen ſich ſelbſt der Polizei zu
ſtellen Sie wurden natürlich einſtweilen in polizeilichen Ge

r genommen um wenn ſich ihre Angaben beſtätigen
nach der Anſtalt zurückgebracht zu werden

Perſonal Veränderungen in der Armee ProvinzSachſen Anhalt und Thüringiſche Fürſtenthümer Ernennungen Beförderungen und Verſetzungen Vefördert ſind
die Sek Lts Theuner von der Reſ des 3 Garde 9iegts zu Fuß Magde
burg Frengel von der Reſ des 4 GardeRegts zu Fuß Weißenfels
D ſie ſing von der Reſ des 3 Magdeburg Jnf Regts Nr 66 Halle a
Schollmeyer von der Jnf 1 Aufgebots des Landw Bezirks Halle a
Schumann von der Reſ dis Jnf Regts Graf Dönhoff 7 Oſipreuß Nr 44

deburg Wilke von der Reſ des 6 Pomm Jnf Regts Nr 49 Magde
rg Grützmann Badewitz Gade von der Jnf 1 Aufgebots des

Landw Bez ris Magdeburg Joh l von der Reſ des Feldart Regts General
idzeugmeiſter 1 Brandenburg Nr 3 Franke Oito Menze von dereſ des Anhalt Jnf Regts Nr 93 ſau Graf von der Jnf 1 Auf

ebots des Landw Tezirks Aſcher leben Janſen von der Kav 1 Aufgebots
ſelben Landw Bezirks Holzapfel von der Reſ des Jnf R gts Markgraf

Karl 7 Brandenburg Nr 60 Bitterfeld Jac obſen von der Reſ des Füſ
Regts Königin Schieswig Holſtein Nr 86 Witte feld Schiller von der
Jnf 1 Aufgebots des Landw Bezirks Vitterfeld zu Pr Lts Zimmer
mann Pr Lt von der Kav 1 Aufgedots des Landw Vezirks Mühlhaujen

Th zum Rittm die Sek Lts Thielo von der Reſ des 2 Thüring
nf Regts Nr 32 Sangerhauſen Nitſche von der Reſ des 8 Magdeburgd Regts Nr 66 To gau Eng ler von der Reſ des Braunſchweig Jnf

gts Nr 92 To gau Voigt von der Kav 1 Aufgebots des Landw
Bezirts Sondershauſen Klinkott von der Jnf 1 Auſgebots des Landw
Bezirts Altenduſ g Meyer von der Reſ des Braunſchweig Huſ Regts Nr 17
Erfurt de la Troix von der Jnf 1 Aufgebots des Landw Vezirks Erfurt
ein ice von der Reſ des 1 Hannov Drag Regis Nr 9 Gera Herold

von der Reſ des 1 Naſſau Jnf Regts Nr 87 Meiningen Unrein von
der Juf 1 Aufgebots des Landw Bezirks Weimar zu Pr Lis Knoke
Pr Lt von der Reſ des Thüring Huſ Regts Nr 12 We mar zum Rittm

ülſemann Hauptm von der Reſ des 4 Thürino Jnf Regis Mr 2
ücke Haupim von der ieſ des 5 Thüring Jnf Regts Nr 94 Groß

rzog von Sachſen mit der Landw Armee Uniform Schaefer Sek Lt
Son der Jnf 2 Aufgebots des Landw ezirks Magdeburg Wernecke Rittmvon der Kav 2 Auf ebots deſſelben Landw Bezirks dieſem mit der Landw
Armee Uniform Koch Sek Lt von der Jnf 2 Aufgebots des Landw Bezirts
Torgau der Abſchied bewilligt

Patente Anmeldungen Schornſteinſchieberverſchlutz mit Sicher
heitsſchloß Dr Guſtav Platner und Anguſt Müller Witenhauſen a d
Werra Kompoaß mit Einrichtung zur An,eige und Aufhebung der Deviation
Ludwig Rellſtab Braunſchweig Klebe Paſtille Paul Müller

Magdeburg

W Eiſenach 26 Nov ſGemeinderathswahl Fiſch
beſtand vernichtet Jn den vorgeſtrigen Gemeinderaths
wahlen deren Ergebniß heute bekannt gegeben wird wurden
11 Kandidaten von der Liſte der Freiſinnnigen Volkspartei und
4 Kandidaten von der Liſte der nationalliberalen Partei gewählt
Zwei Gewählte ſtanden auf beiden Liſten Der langjährige bis
herige Vorſitzende des Gemeinderaths Oekonomierath Ditten
berger wurde nicht wieder gewählt Der ganze Fiſch
beſiand in der Hörſel iſt durch Verunreinigung des Waſſers
vernichtet worden und damit die 10 jährige Zucht verloren ge
gangen Worauf die Verunreinigung zurückzuführen iſt konnte
noch nicht mit Beſtimmtheit feſtgeſtellt werden doch nimmt man

Pfungſtädter Bock Ale allerfeinſtes
ſehr fein im

Pfungſtädter Rärzenbier un Geſcnagheden feitſtee Teſelbier vor

Pfungſtädter Kaiſerbrän

an daß ſie im Ablaſſen von Bleiweiß aus der Dietzel ſchen Blei
weißfabriWosi k ihren Grund hat Der Schaden beträgt mindeſtens

ss Arnſtadt 26 Nov Ueberfahren SchneeAuf der Chauſſee zwiſchen Arnſtadt und ne
der 75 Jahre alte Handarbeiter Romeiß aus Mühlberg ſpät
abends überfahren und erſt am nächſten Morgen im Chauſſee
graben wohin er ſich geſchleppt aufgefunden Man brachte ihn
in das hieſige Krankenhaus hier iſt er nunmehr ſeinen ſchweren

Verletzungen erlegen Der Thüringer Wald iſt ſeit geſtern
mit einer leichten Schneedecke bedeckt

8 Leipzig 26 Nov Jm Gefängniß erwürgt Einfurchtbarer Vorgang hat ſich in der Nacht zum Freitag in der
Gefangenanſtalt abgeſpielt Jn gemeinſamer Zelle ſaßen ein
32 jähriger Arbeiter und ein 49 jähriger Handwerksburſche der
heute entlaſſen werden ſollte Jn der Nacht aber ſtürzte ſich
ſein Zellengenoſſe auf ihn und heute morgen fand man den
Handwerksburſchen erdroſſelt vor Der Thäter behauptet in
Nothwehr gehandelt zu haben nicht ausgeſchloſſen erſcheint es
daß die That im Wahnſinne geſchah

8 Leipzig 26 November Die beſtohlenen Diebe
Waiſenpflege Gas Vier junge Burſchen hatten durch
Einbrüche in verſchiedene Geſchäftsbuden ſich allerlei Waaren
S die ſie in einem Keller der Nikolaiſtraße verbargen
Das Verſteck aber wurde von drei anderen Dieben ermittelt
und ausgeräumt Bei dem Verſuche die Waaren zu verſilbern
kam die ganze Diebesbande zur Haft Die hieſige ſtädtiſche
Waiſenpflege erfordert eine Ausgabe von 190,152 der an
Legatzinſen 48,662 M gegenüberſtehen ſo daß aus ſtädtiſchen
Mitteln ein Zuſchuß von 141,490 M pro Jahr erforderlich iſt

Mehr und mehr verdrängt in der Jnuenſtadt das elektriſche
das Gaslicht Die Stadtgemeinde aber findet in den Vorort
gemeinden willige Abnehmer für ihr Gas So erhalten jetzt
Mochau und Gautzſch Straßenbeleuchtung

Vermiſchtes
Ruſſiſcher EiſenbahnUnfall Jn der Nähe von Odeſſa

ſtieß in der Station Scharowka ein Poſtzug mit einem Güter
zug zuſammen Sechs Perſonen blieben ſofort tod t Die Zahl
der Verwundeten iſt bedeutend aber genau noch nicht feſtgeſtellt
Das Bild der Zerſtörung iſt furchtbar Aus Nikolaiew kam
ſofort ein Sanitätszug nach dem Ort der Kataſtrophe Die
Urſache des Unglücks iſt noch nicht erwieſen

Verbrechen und Unglücksfälle Jn Lonnerſtadt
Franken ſtieß der verheirathete Bauer Andreas Herzog von

Uhlfeld ſeinem Bruder Konrad im Streite ſein Taſchenmeſſer
mit ſolcher Wucht in den Unterleib daß die Gedärme ſofort
heraustraten Die Verletzung iſt eine tödtliche Nach dieſer

hat jagte ſich der Mörder eine Kugel in den Unterleib und
endete ſo durch Selbſtmord Der Dreimaſter Anton aus
Wolgaſt ſank bei Hela Der Koch ertrank die übrige Mann
ſchaft wurde gerettet Jn Jnowrazlaw brannte geſtern
das ſtädtiſche Kurhaus mit Jnhalt gänzlich nieder
Der angeſehene Kaufmann Francesco Brunet in Madrid
tödtete im Wahnſinn vier Perſonen verwundete ſechs andere
und tödtete ſodann ſich ſelbſt Kapitän Vlaſſich des Adria
Dampfers Jokai telegraphirt aus Folkeſtone ſein Schiff
ſei in der Nähe von Dungeneß vom engliſchen Dampfer Baron
Ardroſſan in Grund gebohrt worden Außer ihm ſeien
21 Matroſen gerettet ein Schiffs Offizier und drei Matroſen
ſeien ertrunken Die Schuld an dem Zuſammenſtoß ſoll das
engliſche Schiff treffen Schiff und Ladung waren verſichert
Beim Hinablaſſen des Unterſeeboots GuſtaveZédée ſo meldet
ein Telegramm aus Toulon ſtürzte die Schiffswinde zu
ſammen vier Arſenalardeiter wurden ſchwer verwundet

Ein galanter Ritter Wie kann ich Jhnen dafür danken
daß Sie mir bei dem abſcheulichen Regen Jhren Schirm auge
boten haben Kaufen Se mer ab des Schermche

Kompetent Hauptmann Compagnie ſtillgeſtanden
Wer von euch mir eine gute Köchin empfehlen kann der

trete vor

Unnöthig Aber Sie haben ein nettes Dackerl Wie heißt
er denn Namen hat er keinen braucht auch keinen
folgen thut er ja doch nicht

Bericht des Berliner Weiterbureans vom 25 November
8 Uhr morgens

W ndrichtun
Stationen Varom Windliirt Wetter Tempemm Stala 1 12 ratur

Memel o 61 NO 1 heiter 6Swinemünde 765 N 5 wolkig 1Hamburg 768 NNW 3 wolkenlos 3Voirkum e 771 SO 2 heiterHannover 770 ſtill wolkenlosBerlin 766 W 4 heiter 3Breslau 763 WNW 3 wolkenlos 4Vamderg 768 N 1 bedeckt 0München 767 NW 4 bedeckt 0Wien 764 W 4 Schnee 3rag 767 W 3 wolkigTrteſt o 763 O 2 bedeckt 8Petersburg à SHaparanda 761 NNW 2 heiter 12Stockholm 766 WNW 2 wolkenlos 8Kopenhagen 768 NNO 5 heiterAbderd en 772 SO 2 wolktg 5Cort e e 766 NNW 5 Regen 8Paris 768 O 1 Dunſt 1
Wochenübersiecht der Retchebank vom 23 Nov

Berlin 26 Nov
Aktijva

1 Metallhest der Bestand an kursfähigem deutschem Gelde
u an Gold in Barren od ausl Münzen das Pfund fein an
1392 M berechnett M 876, 73,000 Zun 37,226 000

2 Best an Reichskassenscheinen 20,60,900 Zun 299 000
3 do an Noten anderer Banken 132,6 ,900 Abn 164,000
4 do an Wechseln v 636,45,000 Abn 31,327 000
5 do an Iombardforderungen 84,604,000 Abun ,169,900s do an Effekten 9 452,000 Abn 385,000
7 do an sonstigen Aktiven 095,300,000 Zun 360 000

Pasesiva
8 das Grundkapital M 120,000 ,000 unverändert
9 der Reserveloönds 80 000 000 unverändert

10 der Betrag der uwl Noten 1,076,828,000 Abn 29,991,000
11 die sonstigen täglich fälligen

Verbindlichkeiten 14178,658,000 Zun 28,149 000
12 die sonstigen Passiven 9 26,555,000 Zun 682,000

Nanroen nnd Frodnktenberlohte
Spirit aus

Nordhauseen 26 Nov Privatfür 100 kg ohne Fass ab Brennerei 60 2,50 deogl 40 Vol
54 50 56 0 M

Hambureg 26 Nov Spiritus ruhig per Nov z 2026 Hr
per Dez an 201 Br per Jan Febr 29 Rr per April Mai 19 Br

Stettin 26 Nov Spiriin 060 70 M Konsumateuer 36,20 ber

rung Branntwein 45 Pol 9

afelbier hell wie Pilſener ſtark gehopft und
eſchmack die Perle aller

arbe wie die Münchner Biere und dieſen in QualitätJ nachſtehend ein ſeines vortreffliches ſog Kneipbier

iere

Rreslan 26 Nov Sypiritus per 100 100 excl 60 M Veorbranehe
r per Nov 56,00 Br do 70 M Verbrauchrabgabe por Nor
r Paris 26 Nov Sohluesbericht 28pfritus fest per Nov 459
per Des 448, per Jan April 43 per Mal Aug 43

Oelsaaten Oele Fettwaaren
Hamburg 26 Nov Rühöl unverroft unveränd loco 60,00 Br
Brewen 26 Nov Schmalz Rubig Wilcox 24 Plg Armour

shield 24 Plg Cudahy 258 Plig Choree Grocery 268 Plg White
label 258 Pfg Fnrirbanks Plg Speck Ruhbig Short elear midd
ling loco 28

P in 7 z Räböl loco 61 00 M ga ris 2 Jov Sehlussberieht Rüböl rubhi r Novper Dez 59, per Jan April 59, biai Aug 58 m t
Antwerpen 26 Nov Schmalz per Nov 528, Margarine rubig
Amsterdam 26 Nov Rüböl loco 29 do Dez 2884 Mai 28

Wolle Raum wolle
La ltpaig 26 Nov Kammeug Terminhandel La Plata Grundmuster

B per Nor M per Der 12 per Jan 3,10 Mper Febr 3,10 M per März 83,10 per April 3,10 M per Aas
3,07 M per Juni 3,072 M per Juli 3,07 per Aug 3,07
per Sept 3 07 er O 8,07 M Umentz 25,000 kg Ruhbſg

29 Nov Baumwolle Ruhig Wpliend middl loco
9 gLondon 26 Nov Wollauktion Wolle ruhig aber stetig
Liverpool 25 Nov Wochenhbericht

Offizielle Noti rungen
American good ordin 3 Peru moder good falr 58

49 low middling 3 5 good zumiddling l amooth ſair Zt8g00od middling 3 u t8good fair 3 awiddling fair 31932 M G Broach good 23

Pernam fair S fwe i9 good fair 815 Bhownuggar good 382 22Cegrao fair 3 s I kully good 327 egood fair 373 fins SeEgyptian brown kair s Oomra good 325e 9 g00 kair 4 n kully go0od 329 32v o htood 4816 fins 32Peru rough fair Seindetu Fgoodl

v g000 kfair 6 fin 2n good 69 Bengal fully goo 258e 1 ſine 67 I kine e 2 Jmocdoer rough fair 47
Liverpool 26 Nov Baumwollen Wochenboertoht

Gegenw Woche Vorige Wooho

Woohenumegat 61,000 72,000desgl von amerikanisochen 56,900 67,900
desgl für Spekulation 2,000 6,000desgl kür Export W 2,000 3,000desgl für wirklichen Konsum 52,000 58,900
desgl unmittelbar aus Sohikt 81 900 81,900

Wirklicher Krapor t 6,900 9,900Import der Woche 145,900 167,000davon amerikanische e e e e 127,900 143,000
Vorrath 563,900 505,900davon amerikanisehe 4465 000 411,900
Schwimmend nach Grossbritannien 359,900 354 000

davon amerikanisehe 3957 000 352 000
Manchester 26 Nov 12r Water Taylor 5 30r Water Taylor

6 201 Wuter eigh 30r Water Clayton 6, 32r Alock Brooke
10r Mayoll 65 40r Medio Wilkinson 7 22r Warpcops Lees 5 26r
Warpeous Rowland 6 36r Warpecops Wellington 6 40r Double
Weston 78 60r Double courante Qualität 10 32 115 yards 16 16
grey Printers aus 32r/46r 148 Stetig

7udtterartikel
Oelknchen fest Rapskuchen 100 110

LeinKuchen 125 135 Palikuchen deutsch 115 M Cocoenuss
kuchen 125 155 M Cocosnussknehen deutsehe Erdnuss
kuchen 135 155 A Raum wollsgatkuchen 110 105 Palmkernsohrot
110 115 die 1990 kg

Chemische Produxkte
London 25 Nov Chilisalpeter ordinär 7 ab e rattinirt

7 h 7 d Metalle
Ameterdem 26 Nov Buneazinn 37
London 26 Nov Chili Kupker 487 per 3 Monate 4824
London 26 Nov Telegramm Blei spun 13g latrl

lastrl Zinn 625 Iatrl Zink 18 ILatrl
Glasgow 26 Nov Vorm 11

numbers warrants 45 sh I d Ruhig
5 a Nov Schlues Roheisen Mixed numbers warrant

Hamburg 25 Nov

D 5 M Rohseiseen

Schiffsnachrichten
Bremen 25 Nov Bewegungen der Dampfer des Nord

deutrehen Lloyd Mark vom La Plata 24 Vlissingen assiet
Darmstadt von Austra ien 24 Hurst Castle passirt Werra

24 in New Vork Gera nach New Vork bestimmt 24 Dungeness
rassirt Krefeld 24 von Galveston nach Bremen Darmstadt
von Australien 24 von Southampton nach Bremen München
von New Vork 24 in Baltimore Lahn von New XNork 25 in
Bremerhayen

Dampfer der Hamb Am P A Gesellsohakft
Hamburg 24 Nov Bolivia von Galveston nach Hamburg

23 Kuxhaven passirt Christiania 22 in Balitimore
Hungaria 282 in St Thomas Phoenicia nach New Vor

22 von Kuxhaven
Hamburg 25 Nov Andalusia von New Vork 24 Lizard

passirt Alesia 25 nach Baston und Baltimore Calabria
von New Orlteans nach Hamburg 24 Lizard passirt Rhenania
nach We tindien 24 von Gmsby Sicilia von New Vork nrch
Steitin 24 in Sw nemünde Valdivia von st Thomas 24 in
Hamburg

w

Letzte Telegramme

Elbing 26 Nov Bei dem Brande eines Familien
hauſes in Zuckau ſind ein Mann und drei Kinder um
gekommen

Wien 27 Nov Zu den durch Studenten geſtern ver
urſachten Anſammlungen wird gemeldet daß die Sicher
heitswache obgleich ſie in einzelnen Fällen mit Stöcken an
gegriffen wurde dennoch keinen Gebrauch von der Waffe
mächte Ein Polizei Oberkommiſſar wurde durch einen Huf
ſchlag erheblich verletzt ein Wachmann ſtürzte vom Pferde und
mußte ins Spital geſchafft werden Auch ein Student ſoll
durch einen Hufſchlag verletzt worden ſein Gegen 10 Uhr
abends war die Ruhe vollſtändig wiederhergeſtellt

In der geſtrigen Sitzung des Gemeinderaths brachten
die beiden Vicebürgermeiſter und mehrere chriſtlich ſoziale
Gemeinderäthe einen Antrag ein den Stadtrath zu be
auftragen über Schritte zu berathen die die Stadt Wien zur
Wiederherſtellung z an a ehe Zuſtände
im Parlamente unternehmen ſolle Aehnliche Anträge
wurden von den Deutſch nationalen und Liberalen eingebracht

Die Anträgo wurden dem Stadtrathe überwiesen
Graz 27 Nov Geſtern abend fanden hier größere

Demonſtrationen von Studenten und Arbeitern ſtatt
In den Redaktionslokalen dreier cent wurden Schäden

Die Polizei und Militär ſtellten die Ordnungangerichtet
über 20 Verhaftungen vorgeuommenwieder her nachdem

worden waren

empfiehlt in vorzüglicher Qualität in Gebinuden und Flaſchen

E Lehmerm valle a
Bölbergaſſe 2 an der Großen Ulrichſtraße 18

Fernſprecher Nr 238

euxi 132
Mixed



e

e

empfiehlt als

ſchwarzlackirt neuſilberne u ſilberplattirte Beſchläge

erer

S e TreS
a eeeeeeeeenge

H Tangrock Nachf
Mittelſtraße 1 an der unteren Steinſtraße

Specialität ſolide ein u zweiſpännige

Kutſch Geſchirre
in allen Preisla enugleich empfehle nur ſelbſtgefertigte Süttel

en Prge ne en
nerkannt niedrige Preiſe

Seoidenhaus

Schlenner G Jacoby
Leipzig Peterstrasse 41

Reichhaltige Auswahl aller Arten

Sammet und Seidenstoffe
Bnekfschseide reine Seilde Meter 90
Farbige Damaste reine Selde Meter von 2,50 an
Schwarze Seiden Damaste Meter von 1,75 an

Spece alt
Seidenstoffe u Brautkleider
Brautschleier in jeder Orösse

Japanische Seidentücher gestickt Stück von 25 J an
Seidene Halstücher für Damen und Herren
Seidene Echarpes Shawls Schürzen VUnterröcke

e

Brühl Nr
Großes Lager in

unter Garantie
Specrialität

PelerinenAlle Neuheiten der SaiſonDeckenfelle Jagdä un S
Schlitten und Wa

Anfertigung nach Maaß
Umänderungen

Pferdeſtall n

empfiehlt

ſowie praktiſchen Thätigkeit in der S

43

I G W h h G Rnur eigener ſtreng reeller Fabrikation

Herren und Damenpelze Capes and

d Keisenrtikelendecken
Reichhaltiges Stofflager

und

Geſchirrkammer
Einrichtungen

für Luxus und Arbeitspferde in
eleganter und gediegener Ausführung

e LDisenwerk Carishütte

Als passende

empfehle ich

Nachthemden

so Wie

Herrenwäsche jeder Art
nach Magass

unter Garantie für tadellosen Str

Im Interesse pünktlicher Lieferang erbitte möglichst baldige
Erthellang mir zugedachter Welhnachts Aufträge

I 6 el Pöuicke
Leipziger Strasse 67

Für den Apzeigentheil verantwortlich König in Halle

Weihnachtsgeschenke

Umiforrahemden

Alfeld a d Leine
Koſtenanſchläge auf Wunſch ad

Getoe Regenschiürmmo
kauft man

gm billigſten und beſten aus erſter Hand in einem Special Fabrikgeſchäft wo ſie hergeſtellt werden und wo neben
uß leganz in der Hauptſache auf inneren Werth Rückſicht genommen iſt hrichirmbranche bin ich bemüht wur das Gnte für einen möglichſt billigen

zu ſchaffen ſo daß ich auch für den weniger Bemittelten einen Garautie Schirm für 3 Mark verkaufen kann
Ergebenſt empfohlenVritz Behrens Zwhirintabrih

Jnh C Peistkorn
Sattlermeiſter

85 Große Steinſtraſze 85Ecke i arnlgere

Pmpfehlen und liefern die als vorzüglich bekannten

Rud Sack schen Fabrikate
Pflüge Drilimaschinen ete
und unterhalten ein bedeutendes

Lager darin

desgl in
Häckselmasohinen

Göpel u Dreschmaschinen
Reinigungsmaschinen

Sohrotmühlen Rübensohneider
Kartoffeldämpfer Kartoffelquetsohen

Düngerstreumaschiuen
Düngermühlen Oecimal u Viehwaagen

Centrifugen und allen anderen fandwirthschaftlichen
Mascohinen

Grosses Reservetheile Lager

Seit meiner 33 jährigen theoretiſchen
Preis

Reparaturen aller Art werden sachgemäss und gut ausgeführt
u

Müller 8 Pilgram
Poststrasse 9

Unterzeichneter erlaubt sich hiermit seiner geehrten Kundschaft
und Gönnern für das in hiesiger 3 jähriger Thätigkeit so reichlich
bewiesene Vertrauen ergebenst dankend auf die hochvornehme
Nenheit der schon so sehr beliebten Hattbilder hinzuweisen
und empfiehlt dieselbe für diese Saison um dieselben Weiteren
Kreisen zugunglich zu machen mit nur 2500 Aufschlag gegen
die gewöhnlichen Photographien

Auch Aquarelle Oelmalerefen sowie Vergrösse
rungen in bekannter Ausführung unter Garantie strengster
Aehnlichkeit sind der Jetatzeit entsprechend bedeutend im
Preise ermässigt sehr geeignet für Weihnachtspräsente

Kinderaufnahmen erbitte nur bis 3 Uhr möglichst und alle noch
beabsichtigten Weihnachtsaufträge baldigst

12 Visits 7,50 Mark 12 Kabinets 25 Mark für gewöhnliche

6 6,00 6 15 Potograpien,Hochachtungsvollst

Richard Bradengeier
Photograph und Kunstmaler

e Weihnachisgeschenke
rer uns Glas Porzellan und Luruswaaren

jeder Art empfiehlt wegen gänzlichem Ausverkauf bei 3090 Preisermäßigung
Porzellangeſchäft W Anclrä Gr Märkerſtr 21

v
Faul Dänharädt

alle a SJ Fernſpr 919 33 Großer Berlin 5 Fernſpr 919
empfiehlt

pr Krug65 Ltr Jnb
W Peinstes dunkles Iafelbior 1,50

Peinstes Tafelbier r 150

J e e e 1,75e 9 r eS Münchener Bürgerbräu
Bürgerl Bräuhaus München 2550

Culmbacher Petzbräu Ia Qual 20

Größte Hoaltbarkeit des Vieres

Bei Familien Feſtlichkeiten 2e
De im Hauſe das Veſte W

c 33 Beſtellungen werden auch im Cigarren
eſchäft des Herrn Gust Neumann Bern

Weh urger Str 9 zur prompten Erledigung
D R P Xr 92682 entgegengenommen

Glas Chrilthanmſchmuck Fabrik

Eine Freude erregende und hübſche Weihnachts
abe iſt eine reichſortirte Poſtkiſte Glas Chriſtbaum
chmuck
ca 315 Stück prachtvolle farbige Sachen
als Strangkugeln Vögel Engel Früchte Sor
timente 2e für den
horrent billigen Preis von nur 5 Mk
Na nabige Viele Anerkennungsſchreiben vorjähriger
Verſand 3000 Kiſten

enhaus am Rennweg Thüringen
bert Reinhardl

Bestes Gasghühlichtkein Patent verletzend Gasrohreinrichtungen in ſolideſter Ausführung jede
Lyren Doppelarme cArt von gſeenchtungéseg anden wie Kronen

Halle Druck und Berlag von Oito Hendel
liefert billigſt inder Mansfelder Straße 9

leilenkarten

Familienanzeigen
liefert als Specialität

J Hermann Köhler
Gr Steinstr 15

I Anfertigung schneh und billig

Veunheiſ

re i Fe hh Den e9 I n S u

W unIII r 2tttäeneneee

Steifer Filzhut
D R G M Sch Nr 72969

zu haben bei

CBhristian Voigt
Schmeerſtraße 21

Die allerbilligſte
l Bezussquelle

WMöbel

spiegel
Wolſlerwagren

bürgerliche
Einrichtungeniſt nur bei e

51 Gr Ulrichſt 5
Eingang Schulſtr

6 Läden in ben
Kaiſerſälen,

Theilzahlungen

unter den leichteſten h
Zahlungs ebedingungen
geſtattet

Eigene Werkſtätten e
iun Hauſe e

N 42 Leipziger Str 42

Speeialität
Regulateure

10M An 10M
Verſand gegen Nach

nahme
Reparatnuren

Feder einſetzen 1
Glas Zeiger Uhrringe

à 10

Th Franz

9 TAlle Vacklorwen
pringerlesmödel
peculatinusformen

V ipanformen
us techer

Puddingformen
ülzformen

Cremeformen
Eisformen
Napfknuchenformen
Torteuformen
Backbleche

empfiehlt in unerreichter Auswahl
Hoflieferant

alle a /S
Gr Märkerſtraße 23/24

Abtheilung für Bäckerei und
ConditoreiUtenſilien d

Schneiderſtraße 59 hält ſich bei ſchneller und
auter Bedienung beſtens empfohlen
e

Schnellreparatur Werkſtatt
os ch ucherer

Die Eypeditionen r iate Zeitung
befinden ſich

Gr Ferlin Nene romenade 1 und
Markt 24 aagegebäude

Mit Beiblatt Unterhaltungsblatt und Bl f Haus
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